
Stellenprofil Altenheimseelsorge im Pflegeheim Meerholz, 50 % Pfarrstelle 

 

Die Pflegeeinrichtungen Schloss Meerholz sind eine Einrichtung der Inneren Mission 

Frankfurt/Main. Hier werden sowohl jüngere, als auch ältere Menschen versorgt. Die 

besondere Herausforderung besteht neben dem klassischen Feld der Altenheimseelsorge in 

der Betreuung von Wachkomapatient*innen und der seelsorglichen Begleitung von ca. 35 

Personen im Bereich des sog. Beschützendem Wohnens. 

 

Zu den  Aufgaben der Pfarrperson gehören: 

 

- Seelsorge an Bewohner*innen , ggf. deren Angehörigen und Mitarbeitenden der 

Einrichtung 

- Verlässliche und transparente Präsenzzeiten in der Einrichtung 

- Aussegnungen 

- Beerdigungen  

- Regelmäßige Gottesdienste, Andachten und Abendmahlfeiern in den jeweiligen 

Häusern 

- Taufen und Amtshandlungen auf Wunsch von Mitarbeitenden und 

Bewohner*innen 

- Geburtstagsbesuche bei Bewohner*innen 

- Präsenz und Mitgestaltung von Festen der Einrichtung 

- Kommunikation und enge Abstimmung mit den leitenden Gremien der Einrichtung 

- gute Kontaktgespräche zu den Mitarbeitenden 

- Öffentlichkeitsarbeit in der Einrichtung und nach außen 

- Mitarbeit an der Umsetzung von Leitbildern und Qualitätszirkeln des Trägers 

- Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen des Kooperationsraums  

- gute Erreichbarkeit in Notfällen 

- Teilnahme an Supervision 

- vorausgesetzt wird ein KSA Kurs;  dieser kann, soweit nicht vorhanden, zeitnah 

nachgeholt werden 

 

Gleichzeitig wird zu dieser Stelle eine halbe Gemeindepfarrstelle in der Kirchengemeinde 

Hasselroth, die nur wenige Autominuten (2 km) von der Altenpflegeeinrichtung Meerholz 

entfernt liegt, ausgeschrieben. Beide Stellen wären nach Absprache und guter Strukturierung 

(kann begleitet werden) sehr gut miteinander kombinierbar. 

Viele Bewohner*innen der Einrichtung und auch Mitarbeitende kommen aus dieser 

Kirchengemeinde, sodass schon hier eine organische Verbindung besteht.  

Die Kirchengemeinde bietet zudem eine attraktive Pfarrdienstwohnung, die im Falle der 

Kombination beider Stellen bezogen werden kann.  


